
Kleine Anfrage
der Abgeordneten Britta Katharina Dassler, Stephan Thomae, Reginald Hanke, 
Dr. Marcel Klinge, Renata Alt, Nicole Bauer, Jens Beeck, Dr. Jens Brandenburg 
(Rhein-Neckar), Sandra Bubendorfer-Licht, Dr. Marco Buschmann, Christian Dürr, 
Dr. Marcus Faber, Daniel Föst, Otto Fricke, Thomas Hacker, Peter Heidt, Markus 
Herbrand, Torsten Herbst, Dr. Gero Clemens Hocker, Reinhard Houben, Ulla 
Ihnen, Olaf in der Beek, Pascal Kober, Carina Konrad, Konstantin Kuhle, Ulrich 
Lechte, Dr. Martin Neumann, Matthias Nölke, Matthias Seestern-Pauly, 
Dr. Hermann Otto Solms, Bettina Stark-Watzinger, Dr. Marie-Agnes Strack-
Zimmermann, Katja Suding, Nicole Westig, Katharina Willkomm und 
der Fraktion der FDP

Qualifikationswettbewerbe für Olympia

Im kommenden Jahr sollen die Olympischen und Paralympischen Spiele statt-
finden, wie Japans Premier und IOC-Präsident Thomas Bach am 16. November 
2020 bekannt gaben (https://www.sportschau.de/weitere/olympia/thomas-bach-
olympia-tokio-wie-geplant-100.html). Aufgrund der Corona-Pandemie wurden 
noch nicht alle nationalen und internationalen Qualifikationswettbewerbe 
durchgeführt.

Wir fragen die Bundesregierung:
1. Wie viele Bundeskaderathleten olympischer Sportarten sind nach Kenntnis 

der Bundesregierung bis dato für die Olympischen Spiele 2021 in Tokio 
qualifiziert (bitte zwischen männlich, weiblich und divers unterscheiden)?

2. Wie viele Bundeskaderathleten vorübergehend olympischer Sportarten sind 
nach Kenntnis der Bundesregierung bis dato für die Olympischen Spiele 
2021 in Tokio qualifiziert (bitte zwischen männlich, weiblich und divers un-
terscheiden)?

3. Wie viele Bundeskaderathleten paralympischer Sportarten sind nach Kennt-
nis der Bundesregierung bis dato für die Paralympischen Spiele 2021 in To-
kio qualifiziert (bitte zwischen männlich, weiblich und divers unterschei-
den)?

4. Wie viele Qualifikationswettbewerbe für die Olympischen Spiele 2021 ha-
ben nach Kenntnis der Bundesregierung bis dato (Stand: 18. November 
2020) stattgefunden (bitte zwischen olympischen, vorübergehend olympi-
schen und paralympischen Sportarten unterscheiden)?
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5. Wie viele Qualifikationswettbewerbe für die Olympischen Spiele 2021 sind 
nach Kenntnis der Bundesregierung bis dato (Stand: 18. November 2020) 
aufgrund der Corona-Pandemie ausgefallen (bitte zwischen olympischen, 
vorübergehend olympischen und paralympischen Sportarten unterschei-
den)?

6. Gibt es bereits festgesetzte Neuterminierungen für ausgefallene Qualifikati-
onswettbewerbe?
a) Wenn ja, für welche Sportarten (bitte zwischen olympischen, vorüberge-

hend olympischen und paralympischen Sportarten sowie zwischen 
männlich, weiblich und divers unterscheiden)?

b) Wenn ja, für wann sind diese Wettbewerbe angesetzt?
c) Wenn ja, mit wem ist die Bundesregierung im Austausch, um die natio-

nalen und internationalen Rahmentermin- und Wettkampfpläne abzu-
stimmen?

d) Wenn nein, wie viele ausgefallene Qualifikationswettbewerbe sind noch 
nicht neu terminiert worden?

7. Bis wann müssen Qualifikationswettbewerbe spätestens ausgetragen wer-
den, damit sich die Bundeskader noch fristgemäß für die Olympischen und 
Paralympischen Spiele 2021 qualifizieren können, und ist die Bundesregie-
rung hierzu in Absprachen mit den Bundesfachverbänden?

8. Geht die Bundesregierung davon aus, dass aufgrund der Verschiebung der 
Olympischen Spiele auf 2021 mehr Kaderathleten an den noch ausstehen-
den nationalen und internationalen Qualifikationswettbewerben teilnehmen?
a) Wenn ja, was unternimmt die Bundesregierung in dem Fall, dass bei den 

nationalen und internationalen Qualifikationswettbewerben mehr Athle-
ten die Norm erreichen und sich qualifizieren, sodass die maximale Teil-
nehmerzahl pro Nation überschritten wird, und steht sie hierzu im Kon-
takt zum IOC?

b) Wenn ja, würden die vom Deutschen Olympischen Sportbund 2019 ver-
abschiedeten und 2020 überarbeiteten sportartspezifischen nationalen 
Nominierungskriterien überarbeitet werden?

c) Wenn nein, warum nicht?
9. Hat die Bundesregierung Kenntnis von bereits qualifizierten Bundeskader-

athleten, die aufgrund der Verschiebung und persönlicher Gründe im 
kommenden Jahr nicht mehr an den Olympischen und Paralympischen 
Spielen 2021 teilnehmen wollen bzw. können?
a) Wenn ja, wie viele Kaderathleten sind das (bitte zwischen olympischen, 

vorübergehend olympischen und paralympischen Sportarten sowie zwi-
schen männlich, weiblich und divers unterscheiden)?

b) Wenn ja, könnten diese Kaderathleten ihre Startplätze an den Olympi-
schen und Paralympischen Spiele 2021 zurückgeben?

c) Wenn nein, warum nicht?

Berlin, den 8. Dezember 2020

Christian Lindner und Fraktion

Drucksache 19/25270 – 2 – Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode

Gesamtherstellung: H. Heenemann GmbH & Co. KG, Buch- und Offsetdruckerei, Bessemerstraße 83–91, 12103 Berlin, www.heenemann-druck.de
Vertrieb: Bundesanzeiger Verlag GmbH, Postfach 10 05 34, 50445 Köln, Telefon (02 21) 97 66 83 40, Fax (02 21) 97 66 83 44, www.betrifft-gesetze.de

ISSN 0722-8333


